
Bericht der Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde Stadland 
 
Im Nov. 2021 traf sich nach dem Lockdown der Corona Pandemie die Arbeitsgemeinschaft der 

kommunalen Gleichstellungsbeauftragten vom Landkreis Wesermarsch im Rathaus in der 

Gemeinde Stadland, um die gemeinsame Arbeit wieder aufzunehmen.  

 

Dabei hat sich der „Verbund familienfreundlicher Unternehmen Wesermarsch-Friesland e.V.“ 

den Gleichstellungsbeauftragten vorgestellt. Ich habe im Rat einen Antrag auf Beitritt des 

Verbundes gestellt. Dieser wurde im Februar 2022 vom Rat mehrheitlich beschlossen. Seit Juli 

2022 sind wir Mitglied in diesem Verbund. Wie in der gleichen Ratssitzung beschlossen, werde 

ich nach Abschluss der Haushaltsberatung den Verbund zu einem Referat in die Ratssitzung 

einladen. 

 

Im Juni 2022 fand die Landeskonferenz der „Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauen- 

und Gleichstellungsbeauftragten“ (LAG) in Oldenburg statt. Im Fokus stand die 

„Geschlechtergerechte Stadtentwicklung und Mobilität“. 

Grundlage dazu bildete der Input der Referentin Juliane Krause, Bauingenieurin und 

Verkehrsplanerin, eine Expertin auf diesem Gebiet. Ihr Vortrag unter dem Titel „Gleichstellung 

und Mobilität – Stadtentwicklung geschlechtergerecht voranbringen“ stellte Möglichkeiten und 

Visionen für eine zeitgemäße Gestaltung von Mobilität vor. Gerade Frauen benötigen mehr 

Sicherheit im öffentlichen Raum und noch andere Mobilitätsoptionen, da sie stärker den ÖPNV 

oder auch das Fahrrad nutzen als Männer. Veränderungsmöglichkeiten liegen beispielsweise in 

neuen Lichtkonzepten im öffentlichen Raum sowie langer geschwungener Sichtachsen statt 

dunkler uneinsichtiger Ecken und im Ausbau von Konzepten für den ÖPNV. 

 

Außerdem wurde beschossen, dass in Zukunft auch die ehrenamtlichen 

Gleichstellungsbeauftragten in der Landesarbeitsgemeinschaft und bei den 

Regionalkonferenzen ein Stimmrecht haben. 

 

Im Verlauf des Jahres habe ich an mehreren Fachtagungen teilgenommen. 

 

- Fachtagung in Cloppenburg zum Thema „Häusliche Gewalt“  

Ein Thema das in Zeiten von Homeoffice und Lockdown an Bedeutung gewonnen hat. 

 

- Fachtagung „Täter in der Verantwortung“ in Oldenburg 

Bei der es darum ging, gewalttätigen Männern, die Ihre Aggressionen und die Gewalt gegen 

ihre Partnerinnen nicht kontrollieren können, ein Hilfsangebot zu machen. 

 

- Fachtagung „Frauengesundheit“ in Varel 

Hauptthema war die katastrophale Situation der Geburtshilfe in der Wesermarsch. 

 

Im November wurde von der Arbeitsgemeinschaft der GB im Landkreis Wesermarsch ein 

Austauschtreffen für Politikerinnen in der Wesermarsch organisiert. 

„Zukunft bestimmen - Frauen beschlie§en mit“. 

Diese Veranstaltung sollte Frauen Mut machen, sich aktiver in die Politik einzubringen. 

 

Außerdem gab es regelmäßige treffen der einzelnen Gleichstellungsbeauftragten des 

Landkreises, um gemeinsame Aktivitäten zu koordinieren. 

 

  



 

Die Zusammenarbeit mit der Verwaltung hat sich sehr positiv entwickelt. 

Es gibt jetzt einen regemäßigen Austausch mit dem Bürgermeister, bei denen Personalfragen 

wie z.B. Stellenbesetzungen, Stellenausschreibungen oder Mitarbeitergespräche thematisiert 

werden. 

 

Ich werde grundlegend eingebunden und formal beteiligt. 

 

Man hat mir inzwischen ein eigenes Büro zugewiesen und ich bin regelmäßig zweimal in der 

Woche einige Stunden dort anzutreffen, überwiegend dienstags am Nachmittag und freitags am 

Vormittag. 
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